
Projekt zur Stärkung und Unterstützung 
für Kinder und Jugendliche

Sie möchten mehr über
SchutzCelle wissen?

SchutzCellen können Einzelhandelsgeschäfte,
soziale- und Bildungseinrichtungen, Apotheken,
Arztpraxen, Banken und Sparkassen, Vereine
und andere Institutionen sein. Das Angebot
SchutzCelle wird von haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern begleitet und betreut. Wenn Sie
eine SchutzCelle werden oder das Angebot
ehrenamtlich unterstützen möchten wenden sie
sich an:

E-Mail: Schutzcelle@celle.de
Telefon: 05141 / 125161

Wenn Sie SchutzCelle – Hilfe für Kinder mit
einer Spende unterstützen möchten, dann
überweisen Sie Ihren Beitrag bitte auf das
Konto der Stadt Celle bei der 
Sparkasse Celle-Giffhorn-Wolfsburg:

IBAN:  DE20 2695 1311 0000 0000 18
BIC:    NOLADE21GFW

Verwendungszweck:
PK 134396 - Spende SchutzCelle Neustadt-Heese

 Herzlichen Dank!

Stadtteilmanagement Neustadt - Heese
Stadtteilbüro Mittendrin 
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Hilfe für Kinder
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SchutzCelle – Hilfe für Kinder
ist ein Angebot für Kinder, die aktuell
Unterstützung oder Hilfe benötigen.

Kinderschutz im öffentlichen Raum
Dem einen oder anderen ist vielleicht schon
einmal der Aufkleber SchutzCelle an der Tür
zu einem Laden aufgefallen. 

Das Konzept: 
Kinder, die unterwegs sind, zum Beispiel von
der Schule nach Hause, sollen eine sichere
Anlaufstelle haben, wenn sie sich in Not oder
Gefahr befinden. Ziel ist es, ein
kinderfreundlicheres Klima zu schaffen, in
dem Hilfe und Unterstützung für Kinder als
selbstverständlich gelebt wird!

Daran erkennen Kinder die Orte, wo ihnen in
kleinen oder größeren Notsituationen
geholfen wird. Sei es in alltäglichen
Situationen, z.B. Pflaster für Wunde,
Begleitung zum Bus, Toilettengang, ein Anruf
Zuhause und … und ... 

Wie erkennen ich eine SchutzCelle?
Die Kinder erkennen SchutzCellen an
diesem Aufkleber an der Eingangstür
oder einem Schaufenster 

Hier bist du sicher! 

Die Anlaufstellen, 
die den Aufkleber SchutzCelle 
an der Tür tragen und sich 
damit verpflichtet haben,
eine kinderfreundliche Haltung 
zu zeigen und Kindern 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen,
signalisieren den Kindern:


